
 

 

„Hi, erstmal!“ Ich bin Harald Müller. Ich erzähle 

euch jetzt eine ausgedachte  

Geschichte. 

 

Am ersten Tag: Es war so, als würden mich die 

anderen Klassenmitglieder gar nicht beachten. 

Niemand sprach mich an, und ich fühlte mich 

sehr einsam. 

Niemand wollte, dass ich neben ihm sitze. Als 

der Lehrer mich vorstellte, wurde ich ganz rot 

im Gesicht. In den Pausen spielte keiner mit mir, 

ich stand in einer Ecke und habe mich 

gelangweilt. Bis ich allen Mut zusammennahm und 

jemanden fragte, ob ich mitspielen könnte. Alle 

waren überrascht, aber sie waren einverstanden. 

Wir spielten Schweinchen in der Mitte. Am Ende 

des Tages ging ich fröhlich nach Hause.  

 



Am zweiten Tag: Es war schon viel besser, denn 

alle Klassenmitglieder beachteten mich und ab 

und zu sprachen sie auch mit mir. In den Pausen 

spielten wir Fußball, ich war mit Klaus und Hans 

in einer Mannschaft. Wir waren ein sehr gutes 

Team. Es kam mir vor, als wenn der ganze 

Schultag nur halb so lang war wie der erste Tag.  

 

Am dritten Tag: Es war so, als wenn mich die 

ganze Klasse schon ein paar Jahre kennen würde. 

Ich verstand mich mit allen sehr gut. 

 

Drei Monate später: Ich hatte viele Freunde 

gefunden und ich konnte mir kaum vorstellen, 

nicht in dieser Klasse gewesen zu sein. 

 

Lorenz & Nico  
 

 

 

 

Ende 

 


